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Ostern 
In unseren Ohren klingt das Wort Ostern nach Osten. Es gibt denn auch die Wortdeutung, dass 
der Begri� Ostern etymologisch mit Morgenröte zu tun habe. Vom Osten her berührt uns das 
Tageslicht; es schenkt uns die Gewissheit, dass ein neuer Tag, neues Leben beginnt. Wenn wir 
jedoch nach Osten blicken, dann erreichen uns nicht nur Licht, sondern auch der Schrecken des 
Nahen Ostens und der Krieg in Osteuropa. 
Umso dringlicher ist es, bewusst nach Oste(r)n zu schauen. Die andere Wortdeutung von Ostern 
ist das aramäisch-griechische Wort Pascha. Das Wort Pascha für Ostern lässt sich noch in den 
romanischen Sprachen erkennen (italienisch pasqua, französisch pâques) und bezieht sich auf 
das Paschamahl. Die jüdische Feier des Paschamahls erinnert an die Befreiung und Errettung 
des Gottesvolkes aus der Gefangenschaft. Wir Christen und Christinnen feiern an Ostern eben-
falls die Befreiung aus Leiden, Bedrohung und Tod. Wir ho�en auf das Licht und das neue Leben, 
das die Morgenröte jeden Tag uns schenkt. Es ist Jesus Christus, der in uns diese Ho�nung weckt: 
an jedem Ostertag und an jedem Sonntag und an jedem Tag wieder von Neuem. Schauen wir in 
Richtung Ostern. 

Im Namen des ganzen Pastoralteams wünsche ich Ihnen ein frohes Osterfest voller Ho�nung 
und Leben. 

�eres Küng

Pastoralraumteam

Pastoralraumleiterin
�eres Küng-Bachmann
041 930 11 35
theres.kueng@kathmichelsamt.ch

Leitender Priester
P. Bruno Oegerli SDB
041 930 15 41 
bruno.oegerli@kathmichelsamt.ch

Pfarreiseelsorger
Marko Zuparic
041 930 15 41
marko.zuparic@kathmichelsamt.ch

Kirchl. Jugendarbeiter i.A.
Michael Schranz
041 930 15 41
michael.schranz@kathmichelsamt.ch

Katechetin, Christa Wandeler
041 930 15 41, 077 444 74 53 
christa.wandeler@kathmichelsamt.ch

Pfarreisekretariate

Kath. Pfarramt St. Stephan
Chilegass 6, 6215 Beromünster
Mo bis Fr 9.00 –11.30 Uhr
041 930 15 41
pfarramt.beromuenster@kathmichelsamt.ch

Kath. Pfarramt St. Agatha
Schulhausstr. 21, 6025 Neudorf
Di 8.00 –11.30 Uhr
041 930 16 66 
pfarramt.neudorf@kathmichelsamt.ch

Kath. Pfarramt St. Mauritius
Hausmattenstrasse 3, 5735 Pfe�kon
Di u. Do 8.30 –11.00 Uhr
062 771 15 08
pfarramt.pfe�kon@kathmichelsamt.ch

Kath. Pfarramt St. Margaretha
Dorfstrasse 5, 6221 Rickenbach
Mo, Mi u. Fr 8.30 –10.30 Uhr
041 930 12 26
pfarramt.rickenbach@kathmichelsamt.ch

Kath. Pfarramt Peter und Paul
Dorf 17, 6215 Schwarzenbach
Di 14–17 Uhr
062 771 14 33
pfarramt.schwarzenbach@kathmichelsamt.ch

Sekretariat Pastoralraum
Mo, Mi und Fr 8.30 –11.30 Uhr
041 930 15 41
pr.sekretariat@kathmichelsamt.ch

Redaktion Pfarreiblatt Michelsamt
Susan Schärli
pfarreiblatt@kathmichelsamt.ch

www.kathmichelsamt.ch

Weitere Adressen
Pfarramt Stift St. Michael
041 921 81 53
stefan.tschudi@hotmail.com
www.stiftberomuenster.ch

Jugendwerk Don Bosco, 041 932 11 00
jugendwerk@donbosco.ch
www.donbosco.ch

Wallfahrtskapelle Gormund, Neudorf
www.gormund.ch
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Marie Hüsler, Römerhof; Jz. für Mar-
tha Hüsler, Römerhof; Jz. für Martina 
Hüsler, Römerhof; Jz. für Josie Hüsler, 
Römerhof; Jz. für Marie und Fritz 
Hüsler-Erni, Römerhof; Jz. für Anton 
Wirz-Stocker, Höhi. 

10.15 Beromünster Messfeier, Krankensalbung 
10.15 Rickenbach Messfeier, Krankensalbung
11.45 Beromünster Taufe von Mylène Tschuppert
17.00 Rickenbach Fastenandacht

Dienstag, 5. März 2024
08.05 Beromünster Schulgottesdienst 3./4. Klassen
08.30 Rickenbach Rosenkranzgebet
09.00 Rickenbach Messfeier

Mittwoch, 6. März 2024
08.10 Schwarzenbach Schulgottesdienst 1.– 6. Klasse
09.30 Rickenbach Messfeier Kapelle Hof, Kranken-

salbung

Donnerstag, 7. März 2024
09.00 Beromünster Krankenmessfeier mit 

sakramentalem Segen
10.50 Neudorf Schulgottesdienst 3.– 6. Klassen
19.00 Rickenbach Rosenkranzgebet
19.30 Rickenbach Messfeier
  Jz. für Anton Furrer-Koller; Jz. für Ag-

nes Furrer-Koller; Jz. für Klara Erni, 
Dorfstrasse 10, Rickenbach; Jz. für 
Johann und Elisabeth Schüpfer-
Schmidlin, Johann Schüpfer und 
Verwandte, Mullwil.

Freitag, 8. März 2024
08.45 Pfe�kon Rosenkranzgebet 
09.15 Pfe�kon Wort-, Kommunionfeier 

Samstag, 9. März 2024
17.45 Beromünster Wort-, Kommunionfeier, Predigt 

Kapuzinerbruder Pascal Mettler, 
«Fasten – auch für mich?»

  1. Jz. für Hildegard Estermann-
Hummel, Erlose 1; Jz. für Walter-Es-
termann-Schmid, Oezlige 34; Jz für 
Geschwister Estermann, Ryn; Jz. für 

Freitag, 1. März 2024
08.45 Pfe�kon Rosenkranzgebet 
09.15 Pfe�kon Messfeier
  Jz. für Martha und Christoph 

Dommen-Furrer; Jz. für Marie und 
Hans Hauri-Dommen; Jz. für 
Ungenannt; Jz. für Ungenannt.

19.00 Beromünster Weltgebetstag im Reformierten 
Kirchgemeindezentrum in 
Gunzwil

19.30 Rickenbach Weltgebetstag in der Kapelle 
Hof Rickenbach

Samstag, 2. März 2024
17.45 Beromünster Wort-, Kommunionfeier, 

mit Kirchenchor St. Stephan
  Jz. für Hans Wey-Hofmann, Stephan 

und Nina Wey-Emmenegger, Lochete 
3; Jz. für Barbara Babette und Willi 
Eichenberger und Noldi Wyrsch, 
Herlisberg. Gedächtnis Kirchenchor 
St. Stephan

17.45 Rickenbach Messfeier, Krankensalbung
  Jz. für Giovanni Gigante-Moledda, 

Cheschtenematt 1; Jz. für Josef Frank-
Sabitzer, Kichplatz 2 und Damian 
Jimenez, Cheschtenematt 1; Jz. für 
Maria und Josef Schmidlin-Stein-
mann, Diegenstal, Jz. für Heidi Hu-
ber-Schmidlin, Grosswangen, Jz. für 
Werner Häusermann-Schmidlin, 
Menziken, Jz. für Josef Schmidlin-
Schmidlin, Rickenbach.

19.15 Schwarzenbach Messfeier, Krankensalbung 
  Jz. für Antoinette und Josef Vogel-

Furrer, Dorf 9.

Sonntag, 3. März 2024  3. Fastensonntag
Kollekte für Tischlein-deck-dich
08.00 Gormund Messfeier, 

Kollekte für Gormund 
09.00 Pfe�kon Messfeier 
09.00 Neudorf Messfeier, Krankensalbung, an-

schliessend Cheleka� im Pfarrsäli.
  Jz. für Resli und Fritz Hüsler-Meyer, 

Römerhof 1; Jz. für Hildegard und 

Gottesdienste

Pastoralraum

Da in der Kapelle Gormund bis auf Weiteres nur an den Sonntagen Eucharistie gefeiert wird, werden die Stiftsjahr-
zeiten in den kommenden Monaten auf einen Sonntag gelegt. Wir danken für Ihr Verständnis.
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Hans Jost-Ottiger, Büel 3; Jz. für Anna 
und Anton Müller-Bühlmann, Chile-
gass. Jz. für Adolf und Anna Bühl-
mann-Stocker, Adolf, Robert und Jo-
sef Bühlmann, Berg; Jz. für Rita und 
Anton Bättig-Renggli, Sonnhalde 2; 
Jz. für Gottfried Haslimann-Wey, 
Schlössli 1A; Jz. für Marie und Alois 
Odermatt-Bühlmann, «Bärgmättli»; 
Jz. für Franz und Marie Steiger-Am-
rein, Gärtnerei: Jg. für Peter und Anna 
Lisibach-Schüpfer; Jz. für Johann und 
Marie Lisibach-Willimann, Dominik 
und Regina Lisibach, Winon; Jz. für 
Josy und Fritz Fischer-Hüsler, Gärbi-
gass, Margrit Schärer-Fischer, Aarau, 
Alfons Fischer-Haller, Binningen und 
Stanly Fischer-Fischer, Oberwil; Jz. 
für Heiri Frank-�almann, ehemals 
Post Gunzwil. 

Sonntag, 10. März 2024  4. Fastensonntag
Kollekte für Jugendhilfe weltweit Don Bosco
08.00 Gormund Messfeier, Krankensalbung

Kollekte für Gormund
  Jz. für Alfred Hä�iger, Gormund Neu-

dorf; Jz. für Josef und Josy Leisibach-
�ürig und Kinder, Römerswil; Jz. für 
Anna Leisibach, Römerswil; Jz. für 
�eo Meierhans; Jz. für Balthasar 
Teufer; Jz. für Xaver und Margaritha 
Scherrer-Schurtenberger; Jz. für Jo-
hann Melchior Teufer; Jz. für Kathari-
na Haslimann und Angehörige. 

09.00 Neudorf Chender�ir «Zeit zum Fasten»
09.00 Pfe�kon Wort-, Kommunionfeier, mit 

Ansinggruppe
09.00 Schwarzenbach Messfeier
10.15 Beromünster Messfeier, Don Bosco-Feier, 

musikalische Leitung Markus Lang
10.15 Rickenbach Wort-, Kommunionfeier 
11.30 Schwarzenbach Taufe von Romeo Nurmi und 

Tapio Galliker
17.00 Rickenbach Fastenandacht

Dienstag, 12. März 2024
07.20 Beromünster Schulgottesdienst 1. Oberstufen
08.30 Rickenbach Rosenkranzgebet
09.00 Rickenbach Wort-, Kommunionfeier

Mittwoch, 13. März 2024
07.20 Beromünster Schulgottesdienst 2. Oberstufen
08.30 Rickenbach Rosenkranzgebet

Donnerstag, 14. März 2024
09.00 Beromünster Krankenmessfeier 
  Jz. für Maria Estermann, Oberdorf, und 

�eres Estermann, Schützenfeld 11.
19.00 Rickenbach Rosenkranzgebet
19.30 Rickenbach Messfeier 
  Jz. für Anton und Elisabeth Hüsler-

Hüsler, Jakob und Marie Hüsler-Bät-
tig, Sr. Nicola, Alois Hüsler, Josef Hüs-
ler, Maria Hüsler und Eltern Jakob 
und Marie Hüsler-Wey, Sagen.

Freitag, 15. März 2024
08.45 Pfe�kon Rosenkranzgebet 
09.15 Pfe�kon Wort-, Kommunionfeier

Samstag, 16. März 2024
17.45 Rickenbach Wort-, Kommunionfeier, Predigt 

Andrea Gisler von Fastenaktion 
Luzern, anschl. Beisammensein 
im Pfarrsaal. Rosenverkauf für 
Fastenaktion

  Jz. für Trudi Bättig-Walpert, Dorfstra-
sse 12; Jz. für Ottilie und Jost Schen-
ker-Steiger, Unterdorf; Jz. für James 
Hüsler, Hofgasse 2; Jz. für Anton Sto-
cker-Wyss, Winkel 3; Jz. für Hermann 
Steiger-Stadelmann, Dorf; Jz. für An-
ton Hüsler, Sagen; Jz. für Hans Hüsler, 
Sagen; Jz. für Marie Hüsler, Sagen; Jz. 
für Erich Jurt und Margrith Jurt, Men-
zikerstrasse 2.

19.15 Schwarzenbach Wort-, Kommunionfeier
  Jz. für Margrit und Alfred Furrer-

Furrer, Rosa und Alfred Furrer-Kretz, 
Lüsch; Jz. für Berta und Anton Mu-
tach-Stutz, Söhne Anton und Ramon 
Mutach, Töchter Berta Mutach und 
Jakobea Ineichen-Mutach.

Sonntag, 17. März 2024  5. Fastensonntag
Kollekte für Fastenaktion: Die Projekte werden in 
allen Gottesdiensten vorgestellt
08.00 Gormund Messfeier, Kollekte für Gormund
09.00 Neudorf Wort-, Kommunionfeier 
  Jz. Anna Erni-Frey, Landhof 1; Jz. 

Anna und Kaspar Erni-Stocker, 
Gassmatt 4; Jz. für Sales Stocker-
Müller, Wili; Jz. für Berta und Richard 
Knöri-Stocker; Jz. für Alice und 
Walter Müller-Bründler, Luzernerstr.

09.00 Pfe�kon Messfeier
  Jz. für Bruno Joho-Koch, Gonten-

schwil; Jz. für Kaspar Galliker-Arnold, 
Maihusen; Jz. für Josy Galliker-Ar-
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nold, Maihusen; Jz. für Balbina 
Galliker-Villiger; Jz. für Hilda und 
Jakob Galliker-Martinelli, Maihusen.

10.15 Beromünster Wort-, Kommunionfeier, anschl. 
Suppenzmittag im Pfarreiheim

10.15 Rickenbach Messfeier, anschl. Rosenverkauf 
für Fastenaktion 

10.15 Rickenbach Chender�ir im Pfarrsaal
17.00 Rickenbach Fastenandacht

Dienstag, 19. März 2024
08.30 Rickenbach Rosenkranzgebet
09.00 Rickenbach Messfeier
19.30 Gormund Messfeier

Mittwoch, 20. März 2024
08.30 Rickenbach Rosenkranzgebet
19.00 Neudorf Bussfeier

Donnerstag, 21. März 2024
09.00 Beromünster Krankenmessfeier 
19.00 Rickenbach Rosenkranzgebet
19.30 Rickenbach Bussfeier

Freitag, 22. März 2024
08.45 Pfe�kon Rosenkranzgebet
09.15 Pfe�kon Wort-, Kommunionfeier
19.00 Beromünster Bussfeier

Samstag, 23. März 2024
17.45 Beromünster Wort-, Kommunionfeier, Palm-

weihe
  Jz. für Hans Troxler-Frey, Schürhof; 

Jz. für Leo und Rosalia Galliker-Mül-
ler, Hauptstrasse 17; Jz. für Xaver und 
Marie Lisebach-Müller und Franz Li-
sebach, Winon, Xaver Lisebach-Sto-
cker, Spielmatte 3a und Anna Lise-
bach, Huebmattstrasse 7; Jz. für Hein-
rich und Sophie Estermann-Lise-
bach, Margaretha Weltert-Estermann, 
Büron, Sophie Höltschi-Estermann, 
Willisau, und Heinrich Estermann-
Althaus, �un; Jz. für Marie und Kas-
par Kottmann-Wicki und Xaver Kott-
mann-Mu�, Winonmühle; Jz. für Fer-
dinand und Mathilde Hermann-Rölli, 
Huebe 1; Jz. für Hans und Margrit 
Wey-Bühlmann, Challere; Jz. für Jo-
hann und Berta Wey-Galliker und Jo-
sef Wey; Jz. für Agatha und Anton 
Amrein-Burkard, Wilhelmshöchi, Ja-
kob Amrein, Lochete und Sr. Alma 
Amrein, Kloster Melchtal; Jz. für Ma-

ria und Josef Amrein-Schmid und 
Walter Amrein-Schmidlin, Waldi, 
und Josef Amrein-Troxler, Ipsach; Jz. 
für Otto Willimann-Lang, Schützen-
haus; Jg. für Cosimo Esposito, 
Chrüzmatt 5.

Sonntag, 24. März 2024  Palmsonntag
Kollekte für Fastenaktion
08.00 Gormund Messfeier, Kollekte für Gormund
09.00 Neudorf Wort-, Kommunionfeier, Palm-

weihe. Anschliessend Cheleka� 
im Pfarrsäli

09.00 Pfe�kon Messfeier, Palmweihe
09.45 Beromünster Segnung der Palmbäume vor der 

Stiftskirche, Prozession in die Kir-
che St. Stephan

10.15 Beromünster Messfeier zum Palmsonntag
10.15 Rickenbach Messfeier, Palmweihe
10.15 Schwarzenbach Wort-, Kommunionfeier, 

Palmweihe. Anschliessend 
Risotto-Essen in der Turnhalle

Dienstag, 26. März 2024  
08.30 Rickenbach Rosenkranzgebet
09.00 Rickenbach Messfeier

Mittwoch, 27. März 2024
08.30 Rickenbach Rosenkranzgebet

Donnerstag, 28. März 2024
Karwochenkollekte für die Christinnen und 
Christen im Heiligen Land
18.00 Pfe�kon Messfeier
18.30 Neudorf Agapefeier mit Erstkommunion-

kindern, anschl. Fastensuppe im 
Gemeindesaal

18.30 Rickenbach bis 19 Uhr Beichtgelegenheit 
(Stefan Tschudi)

19.30 Rickenbach Abendmahlfeier, 
Anbetungsstunde bis 22 Uhr

19.30 Beromünster Abendmahlfeier, Erstkommuni-
onkinder von Beromünster und 
Gunzwil sind besonders herzlich 
eingeladen 

19.30 Gormund Abendmahlfeier

Freitag, 29. März 2024 Karfreitag
Karwochenkollekte für die Christinnen und Christen 
im Heiligen Land
09.00 Pfe�kon Kreuzwegandacht
09.00 Schwarzenbach Kreuzwegandacht
10.00 Gormund Einsegnung/Einweihung restau-

rierter Stationenweg von 



6  Pastoralraum Michelsamt

Römerswil nach Gormund, 
Start 10.00 Uhr in Römerswil 
anschliessend kleine Verp�egung 
im Gormund.

10.15 Beromünster Karfreitagsliturgie, 
mit Kirchenchor

10.15 Neudorf Kreuzwegandacht
10.15 Rickenbach Kreuzwegandacht für Kinder
14.30 Rickenbach Karfreitagsliturgie, 

mit Kirchenchor
16.30 Beromünster Chender�ir

Samstag, 30. März 2024 Ostersamstag
16.30 Beromünster Speisesegnung
17.00 Beromünster bis 18 Uhr Beichtgelegenheit 

(Bruno Oegerli)
18.00 Pfe�kon Osternachtfeier Wort-, 

Kommunionfeier, 
anschliessend Eiertütschen

18.30 Neudorf Osternachtfeier Wort-, 
Kommunionfeier, 
anschliessend Eiertütschen

20.00 Rickenbach Osternacht Messfeier, 
anschliessend Eiertütschen

20.30 Beromünster Osternachtfeier Wort-, 
Kommunionfeier, anschliessend 
Punsch beim Osterfeuer

20.30 Schwarzenbach Osternachtfeier Wort-, 
Kommunionfeier

Sonntag, 31. März 2024 Ostern
Kollekte für Kirche in Not: Schulen in Libanon
08.00 Gormund Messfeier, Kollekte Gormund
09.00 Pfe�kon Festgottesdienst, Wort-, 

Kommunionfeier, anschliessend 
Kirchenka� im Pfarrsäli

09.00 Schwarzenbach Festgottesdienst Messfeier
10.15 Neudorf Festgottesdienst, Wort-, 

Kommunionfeier, mit Kirchen-
chor, anschliessend Eiertütschen

10.15 Beromünster Festgottesdienst Messfeier, mit 
Kirchenchor, anschliessend 
Eiertütschen

10.15 Rickenbach Festgottesdienst Wort-, Kommu-
nionfeier, mit Kirchenchor

11.45 Neudorf Taufe von Joleena Fernando

Montag, 1. April 2024 Ostermontag
08.00 Gormund Messfeier
09.00 Beromünster Wort-, Kommunionfeier
09.00 Rickenbach Messfeier 
10.30 Rickenbach Taufe von Lio Frank

Einladung zur Einsegnung des restaurierten 
Stationenwegs von Römerswil nach Gormund

Wir laden Sie herzlich zur feierlichen Einsegnung des neu restaurierten Stationenwegs ein, der 
von der Mariengrotte in Römerswil zur Wallfahrtskappelle Maria Mitleiden in Gormund führt. 
Dieser Weg wurde im Jahr 1932 von Pfarrer Gassmann aus Ruswil gestiftet. 14 Stationen stellen 
in eindrucksvollen Bildern den Leidensweg Christi dar. Dank der Unterstützung von Marc und 
Moritz Weizenegger (Reinigung und Sanierung), Judith Erni und Max Winiger (Restaurierung 
der Bilder und Malerarbeiten), Beat Spiess (Beschriftungen) sowie Hansjörg Strebel und Franz 
Fuchs erscheinen die 14 Stationen in neuem Glanz. Insbesondere die Entfernung der Eisengitter 

hat dazu beigetragen, dass die Bilder noch besser zur Geltung kommen. Die Sanierungsarbeiten wurden im Som-
mer 2022 aufgenommen und letztes Jahr abgeschlossen. 
Die Einsegnung des Stationenwegs �ndet im Rahmen der Karfreitagsprozession am 29. März 2024 statt. Wir 
starten um 10 Uhr gemeinsam von der Pfarrkirche Römerswil zur Prozession nach Gormund. Dort schliessen wir 
die Prozession in der geschichtsträchtigen Wallfahrtskapelle Gormund ab. Anschliessend laden wir herzlich zu 
einem Pilgermahl und einem gemütlichen Beisammensein ein.
Für alle, die von Gormund/Neudorf kommen und den Weg nach Römerswil zu Fuss antreten möchten, startet der 
gemeinsame Marsch um 9 Uhr in Gormund. Ab 9.30 Uhr werden die Gäste bei der Pfarrkirche Römerswil emp-
fangen. Alternativ besteht die Möglichkeit, ab 9 Uhr den Shuttlebus von Gormund nach Römerswil zu nutzen. 
Dieser steht auch nach den Feierlichkeiten für die Rückreise zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen und darauf, diesen besonderen Moment mit Ihnen zu teilen. 

Kirchenrat Römerswil & Stiftungsrat Kapelle Gormund
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Sonntag, 17. März 2024
1. Lesung: Jer 31,31–34 oder Ez 37,12b–14
2. Lesung: Hebr 5,7–9 oder Röm 8,8–11
Evangelium: Joh 12,20–33 oder Joh 11,1–45 (oder 11,3–
7.17.20–27.33b–45)

Palmsonntag, 24. März 2024
1. Lesung: Jes 50,4–7
2. Lesung: Phil 2,6–11
Evangelium: Mk 14,1 – 15,47 (oder 15,1–39)

Hoher Donnerstag, 28. März 2024
1. Lesung: Ex 12,1–8.11–14
2. Lesung: 1 Kor 11,23–26
Evangelium: Joh 13,1–15

Karfreitag, 29. März 2024
1. Lesung: Jes 52,13 – 53,12
2. Lesung: Hebr 4,14–16; 5,7–9
Evangelium: Joh 18,1 – 19,42

Osternacht, 30. März 2024
1. Lesung: Gen 1,1 – 2,2 (oder 1,1.26–31a)
2. Lesung: Gen 22,1–18 (oder 22,1–2.9a.10– 13.15–18)
3. Lesung: Ex 14,15 – 15,1
4. Lesung: Jes 54,5–14
5. Lesung: Jes 55,1–11
6. Lesung: Bar 3,9–15.32 – 4,4
7. Lesung: Ez 36,16–17a.18–28
Evangelium: Mk 16,1–7

Ostern, 31. März 2024
1. Lesung: Apg 10,34a.37–43
2. Lesung: Kol 3,1–4 oder 1 Kor 5,6b–8
Evangelium: Joh 20,1–9 oder Joh 20,1–18 oder Mk 16,1–7

Pflegewohnheim 
Bärgmättli AG, Beromünster

Samstags, 15.30 Uhr in der Kapelle Bärgmättli

Samstag, 30. März, 15.30 Uhr Messfeier zu Auferste-
hung Jesu Christi

Liturgischer Kalender

3. März: 3. Fastensonntag, Schweizer Krankensonntag
7. März: Perpetua und Felizitas, 
Märtyrinnen in Karthago (G)
10. März: 4. Fastensonntag
17. März: 5. Fastensonntag
19. März: Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria (H)
24. März: Palmsonntag 
25. März: Montag der Karwoche, 
Chrisam-Messe Bistum Basel 
26. März: Dienstag der Karwoche 
27. März: Mittwoch der Karwoche 
28. März: Gründonnerstag oder Hoher Donnerstag 
29. März: Karfreitag (Fast- und Abstinenztag) 
30. März: Karsamstag 
31. März: Hochfest der Auferstehung des Herrn 
(Ostersonntag) 
1. April: Ostermontag 

Liturgische Bibeltexte

Sonntag, 3. März 2024
1. Lesung: Ex 20,1–17 (oder 20,1–3.7–8.12–17) 
oder Ex 17,3–7
2. Lesung: 1 Kor 1,22–25 oder Röm 5,1–2.5–8
Evangelium: Joh 2,13–25 oder Joh 4,5–42 
(oder 4,5–15.19b–26.39a.40–42)

Sonntag, 10. März 2024
1. Lesung: 2 Chr 36,14–16.19–23 oder 1 Sam 16,1b.6–7.10–
13b
2. Lesung: Eph 2,4–10 oder Eph 5,8–14
Evangelium: Joh 3,14–21 oder Joh 9,1–41 (oder 9,1.6–
9.13–17.34– 38)
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Chorherrenstift St. Michael
Werktagsordnung im Stift 
08.15 Chorgebet 
09.00 Eucharistiefeier 
18.00 Vesper 
(Karwoche speziell beachten!)

Freitag, 1. März
Ab ca. 09.30 Aussetzung des Aller-

heiligsten mit stiller Anbe-
tung beim Kreuzaltar bis 
11.00 Uhr, Beichtgelegenheit

Samstag, 2. März
09.00 Eucharistiefeier,

Dreissigster Chorherr Jakob 
Georg Bernet

Sonntag, 3. März
3. Fastensonntag
Schw. Krankensonntag
08.00 Chorgebet 
09.30 Eucharistiefeier anschlies-

send Krankensalbung
14.30 Gesungene Vesper und 

Wallfahrtsgebet
18.45 Rosenkranz 
19.30 Eucharistiefeier

Kollekte: Aufgaben des 
Chorherrenstiftes 

Samstag, 9. März
09.00 Eucharistiefeier

Jz. für Irmgard Bader, Eich; Jz, für 
Gottfried und Marie Haslimann-
Tschopp; Gottfried und Josefa 
Haslimann-Galliker; Anna Hasli-
mann; Peter und Helen Hasli-
mann-Zettel; Josef und Marie 
Leu-Haslimann; Rosmarie Leu, 
Luzern; Monika Leu, Wetzikon.

Sonntag, 10. März
4. Fastensonntag Laetare
08.00 Chorgebet 
09.30 Eucharistiefeier 
14.30 Gesungene Vesper
18.45 Rosenkranz 
19.30 Eucharistiefeier 

Kollekte: Aufgaben des 
Chorherrenstiftes 

Samstag, 16. März
09.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 17. März 
5. Fastensonntag
08.00 Chorgebet 
09.30 Eucharistiefeier mit 

Choralschola
14.30 Gesungene Vesper 
18.45 Rosenkranz 
19.30 Eucharistiefeier

Kollekte: Fastenaktion der 
Schw. KatholikInnen und 
Projekt Don Bosco

Samstag, 23. März
09.00 Eucharistiefeier

Jz. für Chorherr Josef Müller; Jz. 
für Ilse Sager- Schröter, Appenzell.

Sonntag, 24. März
Palmsonntag
08.00 Chorgebet
09.00 Eucharistiefeier 
09.45 Palmweihe im Vorzeichen 

der Stiftskirche
10.00 Prozession zur Pfarrkirche 

St. Stephan, Eucharistiefeier
17.00 Passionsmeditation Anto-

nio Vivaldi, «Stabat Mater» 
Gabriela Glaus, Sopran; 
Julia Zeier, Alt; Monika 
Haselbach, Violoncello; 
Alois Koch, Orgel

18.45 Rosenkranz
19.30 Eucharistiefeier

Kollekte: Fastenaktion der 
Schw. KatholikInnen und 
Projekt Don Bosco

Donnerstag, 28. März
Hoher Donnerstag
08.15 Lesehore, Laudes, Terz
17.00–18.00 Beichtgelegenheit
19.00 Fusswaschung und 

Eucharistiefeier vom 
Letzten Abendmahl
Kollekte: Christinnen und 
Christen im Heiligen Land

Freitag, 29. März Karfreitag
08.15 Lesehore, Laudes, Terz
09.30 Kreuzwegandacht
10.15–11.15 Beichtgelegenheit
14.30 Feier vom Leiden und Ster-

ben Christi (Wortgottes-
dienst, Kreuzverehrung, 
Kommunionfeier)

Kollekte: Christinnen und 
Christen im Heiligen Land

16.00 –17.00 Beichtgelegenheit

Samstag, 30. März Karsamstag
08.15 Lesehore, Laudes, Terz
16.30–17.45 Beichtgelegenheit
20.30 Feier der Osternacht (Licht-

feier, Wortgottesdienst, 
Tau�eier, Eucharistiefeier)
Kollekte: Aufgaben des 
Chorherrenstiftes

Sonntag, 31. März Ostersonntag
08.00 Laudes
09.30 Feierliches Hochamt Wolf-

gang Amadeus Mozart, 
Missa brevis in B-dur KV 
275 und Kirchensonaten, 
Projektchor St. Michael mit 
Solisten aus dem Chor und 
Streicherensemble 

14.30 Gesungene Vesper
18.45 Rosenkranz
19.30 Eucharistiefeier

Kollekte: Aufgaben des 
Chorherrenstiftes

Montag, 1. April Ostermontag
09.00 Eucharistiefeier
18.00 Vesper

Beichtgelegenheit 

Samstags von 17.00 bis 17.45 Uhr. 

Kirchenopfer im Januar

1. Jan.: Fr. 348.25 (Chorherrenstift)
7. Jan.: Fr. 481.40 (Epiphaniekollekte 
für Kirchenrestaurationen)
14. Jan.: Fr. 442.30 (SOFO für Mutter 
und Kind)
21. Jan.: Fr. 420.85 (Chorherrenstift)
24. Jan.: Fr. 468.95 (Beerdigung Josef 
Unternährer, (Chorherrenstift))
28. Jan.: Fr. 268.20 (Caritas Luzern)
Herzlichen Dank für jede Spende! 

Fastenzeit 

Weniger ist mehr: 
Weniger Events – mehr Zeit mit Gott!
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Es war wieder an der Zeit, den vie-
len Frauen vom Besuchs- und Ent-
lastungsdienst für ihr Engagement 
wie auch für die Einsätze in der 
Sterbebegleitung «Danke» zu sa-
gen. Am Mittwoch, 24. Januar, ha-
ben sich deshalb 18 Frauen in der 
Gschweichhütte ob Triengen zu ei-
nem Tre�en eingefunden.

(Eins) Es fällt immer wieder auf, dass 
gerade Frauen, die sich für Men-
schen in schwierigen Lebenssituati-
onen einsetzen, einen ausgespro-
chen guten Sinn für Humor haben. 
So wurde beim Apéro schon rege 
ausgetauscht und viel gelacht.

Wohlduftender Mittagsteller 
Still wurde es nur, als alle Sinne zum 
wohlduftenden Mittagsteller wan-
derten. Die Kochkünste von Esther 
und Guido haben jederfrau über-
zeugt. Nicht nur das, auch ihr Jodel-
gesang «Üses Müetti» hat unsere 
Herzen zum Schmelzen gebracht. 
Aus vielen Augenpaaren �oss ein 
Tränchen der Rührung. Der Stim-
mung von diesem Mittagstre�en war 
zu entnehmen, dass das «Danke-
schön» für all die unentgeltlichen 
Einsätze zum Wohl von Hilfesuchen-
den angekommen ist.
Weiterhin haben die Frauen stets ein 
o�enes Ohr für jene, die sich einsam 

fühlen, wenn die P�ege des Partners 
ermüdet, oder wer mal Schlaf 
braucht, wenn das Licht von lieben 
Angehörigen langsam erlischt. 

«Vergissmeinnicht»
In Kürze entsteht ein neues Angebot. 
Neu wird das Angebot vom Besuchs-
dienst erweitert: Ab April starten die 
zwei zerti�zierten Trauerbegleiterin-
nen Helen Kunz und Manuela Sto-
cker im reformierten Kirchenzent-
rum in Gunzwil mit dem Trauercafé 
«Vergissmeinnicht». Monatlich an 
einem Dienstagnachmittag wird Zeit 
und Raum für Trauer geschenkt. Das 
Trauercafé ist ein geschützter und 
konfessionsneutraler Ort für Men-

schen mit einer Trauer- oder Verlus-
terfahrung.
Das Vergissmeinnicht bietet Gele-
genheit, sich mit anderen Menschen 
mit ähnlichem Schicksal zu tre�en, 
um neuen Mut zu schöpfen. Sich be-
gegnen, zuhören, austauschen und 
zusammen sein.
Dieses Angebot ist für die Teilneh-
menden kostenlos und wird durch 
die katholische und die reformierte 
Kirche unterstützt. Im Anschluss 
wird Ka�ee und Kuchen angeboten,
um den Nachmittag gemeinsam aus-
klingen zu lassen.
Weitere Informationen und Daten 
folgen im Anzeiger Michelsamt und 
auf der Internetseite.

Besuchsdienstberoplus

Offenes Ohr für jene, die Hilfe brauchen

www.besuchsdienstberoplus.ch
info@besuchsdienstberoplus.ch
Telefon 077 522 40 53
Kontaktpersonen: 
Conny Schenker und Silvia Stocker
Administration und Rechnungswesen: Renate Suter

Spendenkonto
Besuchsdienst Michelsamt
Rai�eisenbank Beromünster
IBAN: CH50 8080 8004 7701 6219 0
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Der Glaube kommt vom Hören. So 
sagt der Apostel Paulus in seinem 
Brief an die Römer (10,17). Glau-
benskommunikation Erwachsener 
bedeutet deshalb, im Gespräch ein-
ander gut zuzuhören und voneinan-
der zu lernen. Während der Fasten-
zeit haben Sie Gelegenheit, an meh-
reren Abenden den eigenen Glau-
ben zu bilden und zu stärken. 

Bruder Pascal Mettler, Kapuziner im 
Kloster Wesemlin und Pfarreiseelsor-
ger im Pastoralraum oberes Entle-
buch berichtet über seine vielfältigen 

Glaubenskommunikation 
Erwachsener

Fasten - auch für mich?

Samstag, 9. März 2024
17.45 Uhr Gottesdienst, Predigt Bruder Pascal 

Pfarrkirche St. Stephan Beromünster
19.00 Uhr Fastenimpuls mit Bruder Pascal 

Pfarreiheim St. Stephan Beromünster
Bitte um Anmeldung bis Do. 7. März: 041 930 15 41 
oder pr.sekretariat@kathmichelsamt.ch

Erfahrungen in franziskanischer Spiritualität als Anregung für persönliches Fasten

Bruder Pascal Mettler, Kapuziner, Kloster Wesemlin, 
Pfarreiseelsorger im PR oberes Entlebuch

Erfahrungen beim Fasten. Christli-
ches Fasten ist nicht lediglich «etwas 
weglassen», sondern sich bewusst 
auf Gott einlassen. Bruder Pascal 
Mettler betrachtet das �ema Fasten 
aus Sicht der Bibel, zieht Beispiele 
von heiligen Personen heran und gibt 
praktische Hinweise, um christliches 
Fasten in unserem Alltag neu zu ent-
decken. 

Die Nächstenliebe ist eine der 
Hauptaufgaben der Kirche. Sowohl 
hier in der Schweiz als auch in der 
weiten Welt gibt es menschliche Not, 

wo christliche Nächstenliebe gefragt 
ist, um Not zu wenden. Hilfswerke 
wie die Fastenaktion (früher Fasten-
opfer) leisten einen wesentlichen 
Beitrag im Namen der röm.-kath. Kir-
che. Wie arbeitet das Hilfswerk? Wel-
che Nöte vermag es zu lindern? Wie 
werden die Spendengelder der Fas-
tenzeit eingesetzt? 
Am 16. März lernen Sie ein Gesicht 
und eine Person kennen, die die 
Fastenaktion mit Herzblut vertritt 
und Ihnen gerne die Aufgaben 
«unseres» kirchlichen Hilfswerkes 
näher bringt. 
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Wie arbeitet das Hilfswerk 
Fastenaktion (früher Fastenopfer)?

Samstag, 16. März 2024, 17.45 Uhr
Wort-, Kommunionfeier
Predigt Andrea Gisler
Theologin und Fachverantwortliche für Sensibilisierung 
bei Fastenaktion (früher Fastenopfer)

Anschliessend Austausch und Fragerunde im Pfarrsaal.

Naher Osten ist nahe 
Nahostkonflikt  

Arlette Birrer, Judaistin  

Bild: google maps/watson.

________________________________________________________________________________________________________

Dienstag 26. März, 19.30 Uhr 
Für Interessierte, die der Konflikt im Nahen Osten beschäftigt

________________________________________________________________________________________________________ 

Arlette Birrer aus Neudorf berichtet über die Situation im Nahen Osten aus historischer 
und religionswissenschaftlicher Perspektive. Sven Bachmann aus Beinwil am See ge-
staltet mit Musik aus dem Nahen Osten.  
Dieser Abend in der Karwoche ermöglicht eine Auseinandersetzung über die höchst 
aktuelle und komplexe Situation.  

Veranstalter Kath. Kirche – Pastoralraum Michelsamt
Ort Pfarreiheim Beromünster 
Kosten keine  
Anmeldung keine 

Veranstalter Kath. Kirche – Pastoralraum 
Michelsamt

Ort Pfarreiheim 
Beromünster 

Kosten keine 

Anmeldung keine

Arlette Birrer aus Neudorf berichtet über die 
Situation im Nahen Osten aus historischer 
und religionswissenschaftlicher Perspektive. 

Dieser Abend in der Karwoche ermöglicht 
eine Auseinandersetzung über die höchst ak-
tuelle und komplexe Situation.

Naher Osten ist nahe 
Nahostkonflikt  

Arlette Birrer, Judaistin  

Bild: google maps/watson.

________________________________________________________________________________________________________

Dienstag 26. März, 19.30 Uhr 
Für Interessierte, die der Konflikt im Nahen Osten beschäftigt

________________________________________________________________________________________________________ 

Arlette Birrer aus Neudorf berichtet über die Situation im Nahen Osten aus historischer 
und religionswissenschaftlicher Perspektive. Sven Bachmann aus Beinwil am See ge-
staltet mit Musik aus dem Nahen Osten.  
Dieser Abend in der Karwoche ermöglicht eine Auseinandersetzung über die höchst 
aktuelle und komplexe Situation.  

Veranstalter Kath. Kirche – Pastoralraum Michelsamt
Ort Pfarreiheim Beromünster 
Kosten keine  
Anmeldung keine 



Weltgebetstag 2024

Freitag, 1. März 2024
Der Weltgebetstag 
�ndet bereits zum 
87. Mal in der 
Schweiz statt. 
Die diesjährige Welt-
gebetstag–Liturgie 
wurde von Frauen 

aus Palästina vorbereitet.
Gerne laden wir sie ein, diesen mit 
uns 
– um 19.00 Uhr im reformierten 

Kirchgemeindezentrum in Gunz-
wil oder

– um 19.30 Uhr in der Kapelle Hof 
Rickenbach zu feiern. 

Die diesjährige Liturgie kommt aus 
einem Kriegsgebiet. Deshalb beten 
wir insbesondere  um den Frieden. 
Schliessen Sie sich uns an und solida-
risieren Sie sich mit Menschen und 
Frauen, die am Kriegstreiben leiden.  
Die beiden Vorbereitungsteams des 
Weltgebetstages

Bildquelle: © WGT - halima_aziz
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Krankensalbung

Salbe heilt. Eine Krankensalbung 
dient zur Heilung an Leib und Seele. 
Salbung und Handau�egung sind 
Jahrtausende alte Zeichen der Nähe 
Gottes und der Stärkung für den Le-
bensweg. Deshalb wird in den Got-
tesdiensten anfangs März die Kran-
kensalbung gespendet an Menschen, 
die eine seelische Stärkung möchten. 
Wer eine Krankensalbung wünscht, 
jedoch aus gesundheitlichen Grün-
den nicht am Gottesdienst teilneh-
men kann, meldet sich bitte auf dem 
Pfarramt oder direkt bei Pater Bruno 
Oegerli (Kontaktangaben siehe S. 2). 

Bibelnachmittag in 
Beromünster und Neudorf

«Abraham, brich auf, 
zieh los!»
Bild: Kees de Kort

Welche Wünsche hast du für die 
Zukunft? 
Die Kinder hören eine Bibelgeschichte 
in der Pfarrkirche. Sie singen, bauen, 

basteln und denken miteinander 
über Gott und das Leben nach. Es 
gibt ein Zvieri und ein unvergessli-
ches Erlebnis für alle. Betreut und be-
gleitet durch ein grosses Team erle-
ben die Schulkinder einen kurzweili-
gen Nachmittag.

Mittwoch 13. März 2024, 
13.30 – 16.30 Uhr
Pfarrkirche St. Agatha und 
Gemeindesaal Neudorf
Pfarrkirche St. Stephan und 
Pfarreiheim Beromünster

Die Kinder aus Beromünster, Gunz-
wil, Büel, Schwarzenbach und Neu-
dorf erhalten eine persönliche Einla-
dung im Religionsunterricht und in 
der Schule.
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Pfarrei Beromünster

Taufe

Mylène Tschuppert, am 3. März

Verstorben

�eres Dollinger-Martin
11.06.1936 – 23.01.2024

Käthi Haberstich-Spuhler
19.02.1924–26.01.2024

Karl Baumeler-Bucher
13.02.1940–08.02.2024

Eltern-Kind-Treffen 

Erstkommunionkinder aus Gunzwil:
Samstag, 2. März 2024, 
13.15 –17.45 Uhr
gemeinsamer Start in der Pfarrkirche 
St. Stephan
Erstkommunionkinder aus 
Beromünster:
Sonntag, 3. März 2024, 10.15 –15.30 
Uhr, gemeinsamer Start mit dem 
Gottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Stephan 

An diesem Tag darf wieder Neues 
entdeckt werden und wir stimmen 
uns gemeinsam auf die baldige Erst-
kommunion ein. Dabei dürfen wir an 
diesem Vorbereitungstag sicherlich 
auch erleben, wie wir durch Jesus 
miteinander verbunden sind. 

Versöhnungsweg

Die Viertklasskinder unserer Pfarrei 
begeben sich mit einer Begleitperson 
auf den Versöhnungsweg. Auf einem 
Stationenweg sammeln sie gedank-
lich ihre Scherben und bringen sie im 
Versöhnungsgespräch vor Gott. Sie 

Unsere Leseanimato-
rin Denise Hä�iger er-
zählt in der Bibliothek 
eine Geschichte für 
Kinder von 3–6 Jahren.

Ältere und jüngere Geschwister sind 
herzlich willkommen!
Mittwoch, 6. und 13. März von 14.30 
– 15.00 Uhr

Wir freuen uns auf viele kleine und 
grosse Zuhörer.   
Anmeldung braucht es keine.

Literatur im Dorf

Lese�eber on Tour mit Manuela 
Hofstätter präsentiert Belletristik-
Neuheiten und Buchperlen für jeden 
Geschmack.
Geniessen Sie einen überraschenden 
und unterhaltsamen Abend mit aktu-
ellen Lesetipps der beliebten Buch-
bloggerin.

Freitag, 15. März 2024, 19.30 Uhr
Bibliothek Beromünster / 
Eintritt Fr. 15.–

Tickets/Vorverkauf: Bibliothek Bero-
münster

Ö�nungszeiten:
Mittwoch 13.30 – 17 Uhr
Freitag 16 – 18 Uhr
Samstag 9 – 11 Uhr

Bibliothek Beromünster
Schuelgass 1
6215 Beromünster
bibliothek@beromuenster.ch
041 932 14 37

Kollekten Januar 2024 

Hof Rickenbach Fr. 1058.30
Stiftung Denk an mich Fr.   488.20
Schweizerische 
Flüchtlingshilfe Fr.   543.75
Epiphaniekollekte der 
Inländischen Mission Fr.   503.40
Hof Rickenbach Fr. 1140.85
SOFO – Solidaritätsfonds 
für Mutter und Kind Fr.   892.40
Schweizerische Berghilfe Fr.     37.00
Don Bosco – Jugendhilfe 
weltweit «Bethlehem – 
Brot in Zeiten des Krieges» Fr.   964.00
Schweizerische 
Bibelgesellschaft Fr.   703.00
Caritas Luzern – Genug 
zum (Über-)Leben? Fr.   754.00

Worte auf den Weg

Bild: pfarreibriefservice.de

E s ist nicht wichtig, wie gross der Schritt ist, 
sondern in welche Richtung er geht.

Quelle unbekannt, aus dem aktuellen Fastenkalender
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dürfen erfahren, dass sich unter Got-
tes liebevollem Blick Zerbrochenes 
wandeln und in einem neuen Licht 
erscheinen darf.

An folgenden Daten sind sie unter-
wegs:
Mittwoch, 6. März, 13 bis 18.30 Uhr
Donnerstag, 7. März, ab 16.30 bis 19 Uhr
Freitag, 8. März, ab 16.30 bis 19 Uhr 

Don-Bosco-Fest 2024

Am Sonntag, 10. 
März 2024, feiern wir 
in Beromünster das 
Don-Bosco-Fest. Um 
10.15 Uhr beginnen 
wir mit einem Got-
tesdienst in der 

Pfarrkirche St. Stephan. Wir freuen 
uns, wenn viele Freundinnen und 
Freunde Don Boscos den Gottes-
dienst mit uns feiern. 

African Feelings mit Klara Zum-
thurm (Sopran), Pascal Ineichen 
(Percussion), Susi Lang 
(Orgel/E-Piano), Markus Lang (Mu-
sikalische Leitung) Special Guests 
aus Burkina Faso: Fatoumata Dem-
bélé (Sopran) Bakari Traore (Kora)

Zum Apéro im Don Bosco an der Don 
Boscostrasse 31 sind alle herzlich 
willkommen. Im Anschluss daran 
sind die angemeldeten Gäste zu ei-
nem Mittagessen eingeladen. 
Im Nachmittagsprogramm informie-
ren die Salesianer über ihre Arbeit in 
Beromünster und weltweit. Gast am 
diesjährigen Fest ist Bruder Christof 
Baum aus Ghana. Bruder Christof ist 
Leiter des Don-Bosco-Ausbildungs-
zentrums für Solar- und erneuerbare 
Energien in Ashaiman, Ghana. In 
dieser Don-Bosco-Einrichtung erhal-
ten junge Menschen aus Westafrika 
eine hochwertige Ausbildung in So-
lar- und Elektrotechnik. Er berichtet 
über den Aufbau des Zentrums, seine 
Arbeit und die erzielte Wirkung.

Bibelnachmittag 2024

Mittwoch, 13. März
13.30 bis 16.30 Uhr
Weitere Informationen 
siehe im Pastoralraum-

Teil auf Seite 12.

Fastensuppe Beromünster

Die Fastensuppe 
ermöglicht Be-
gegnung und Ge-
spräche beim ge-
meinsamen Es-

sen. Ausserdem schont eine einfache 
Suppe das Portemonnaie; den einge-
sparten Betrag geben Sie weiter an 
die Fastenprojekte. So ist die Fasten-
suppe ein sinnvoller Solidaritätsan-
lass. Sie sind herzlich ins Pfarreiheim 
eingeladen am Sonntag, 17. März 
2024, um 11.15 Uhr (anschliessend 
an den Gottesdienst). 

Palmstangenbinden für 
Palmsonntag, 24. März 

Das Palmstangen-
Binden gehört zu 
einer festen Tradi-
tion, die in Bero-
münster dem 
Palmsonntag ei-
nen besonders 
feierlichen Rah-
men gibt.
Eingeladen zum 
Palmstangen-Bin-
den sind Kinder 
ab Schulalter in 

Begleitung einer erwachsenen Per-
son oder einem grösseren Geschwis-
ter.
Am Mittwoch, 20. März 2024, tre�en 
wir uns um 13.30 Uhr im Werkraum 
Beromünster (im Primarschulhaus) 
zum Palmstangen-Binden. Zwi-
schendurch stärken wir uns mit ei-
nem feinen Zvieri.
Stangen, Stechpalmenblätter, Grün-
material und die violetten Maschen 
bereiten wir vor, Äpfel bringt jeder 

selber mit. Bereits vorhandene Stan-
gen am Freitag, 15. März, oder spä-
testens Samstagmorgen bis 10 Uhr 
vor dem Werkraum deponieren. Bitte 
die alten Palmblätter sowie das vio-
lette Band entfernen und die Stangen 
mit dem Namen kennzeichnen. Dan-
keschön! 
Anmeldungen bis zum 10. März 
2024 an Pfarramt Beromünster Tel. 
041 930 15 41 oder 
pfarramt.beromuenster@
kathmichelsamt.ch

Prozession am Palmsonntag

Am Palmsonntag wird im 9 Uhr-Got-
tesdienst im Stift St. Michael der Ein-
zug Jesus in Jerusalem gefeiert. Nach 
der Palmweihe um 9.45 Uhr vor der 
Stiftskirche geht die Feldmusik Gunz-
wil mit einem feierlichen Choral vor-
ab, ihr folgt das mit Zweigen verhüllte 
Kreuz. Kinder mit ihren selbstge-
machten Palmstangen reihen sich 
ein, ihnen folgen die Gläubigen mit 
Palmbördeli und Palmwedel…
Archivbild 2023

Sami’s Spaghettiplausch 

am Palmsonntag, 24. 
März 2024, ab 11 Uhr 
«gemütlich, einfach, 
günstig»

Für alle von klein bis gross, mit be-
treutem Kinder-Bastelbereich

Samariter Beromünster

Chenderfiir am Karfreitag

In der gewohn-
ten Form der 
Chender�ir soll 
in einer stillen 
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Liturgie das Kreuz in der Mitte sein: 
Am Karfreitag um 16.30 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Stephan 
Familien mit kleinen Kindern sind 
herzlich eingeladen zur Kreuzesfeier.
Gruppe Chenderfiir & Seelsorgeteam 

Pfarrei St. Stephan

Osterkerze 2024

Die Osterkerze hat 
meditative Kraft und 
lädt ein zur Betrach-
tung. Erdene Elemen-
te scheinen sich zu 
verbinden mit der 
himmlischen Sphäre. 
Es ist Jesus, der ausge-

spannt zwischen Himmel und Erde 
alles Sichtbare und Unsichtbare zu-
sammenhält. Er ist ganz Mensch und 
ganz Gott. Verlassen, allein und doch 
ist er durchdrungen von Gottes Licht 
und Liebe. Und siehe, er fängt unse-
ren Blick ein, unser Leid, unsere Fra-
gen und gibt sich uns, ganz und gar. 
Mögen ER Ihnen nahe sein.    

Kirchenchor St. Stephan

Wer in den Genuss der 
schönen Klänge des 
Kirchenchors St. Ste-
phan kommen will, hat 
im Monat März gleich 
dreimal die Möglichkeit 
dazu. Am Samstag, 2. 

März 2024, wird im Gottesdienst um 
17.45 Uhr das Mitgliedergedächtnis 
des Kirchenchores gehalten. Der Kir-
chenchor singt die sechste Liederrei-
he von Albert Jenny. 
Am Karfreitag, 29. März 2024, führt 
der Chor die Via Cruzis von Liszt auf. 
Am Ostersonntag, 31. März 2024,
singt der Kirchenchor gleich fünf Wer-
ke: Das Alleluja für Solospran / Lauda-
te Dominum von Mozart, Singet Gott 
mit frohem Schall / Halleluja von Ge-
org Friedrich Händel und die kleine 
Orgelsolomesse von Joseph Haydn. 

Die Kirchenbesucher können sich im 
März auf ein bunt gemischtes Chor-
programm freuen. Die Sängerinnen 
und Sänger freuen sich auf zahlreiche 
Zuhörer.

Lesmika�
Donnerstag, 7. März 2024, ab 13.30 
Uhr im Stephansstübli, Pfarreiheim 
St. Stephan, Beromünster.

9i-Ka�
Samstag, 9. März 2024, ab 9 Uhr im 
Restaurant Eintracht – Dal Siciliano 
in Beromünster. Keine Anmeldung 
erforderlich. Wir vom Vorstand freu-
en uns auf eine gemütliche und un-
terhaltsame Ka�eepause mit euch!

Mitgliederversammlung
Frauenbund
Mittwoch, 13. März 2024, ab 19.30 
Uhr in Schwar-
zenbach. Einla-
dung folgt, An-
meldung schrift-
lich oder auf un-
serer Homepage 
mit QR-Code.

Frühlings-Floristik-Kurs
Mittwoch, 20. März 2024, 13.30–
17.30 Uhr, im Pfarreiheim St. Ste-
phan, Beromünster
Gemeinsam sammeln wir auf unse-
rem Weg durch Wald und Wiese ver-
schiedene Naturmaterialien. An-
schliessend werden diese unter der 
Anleitung von unseren Floristinnen 
Nicole und Helen im Pfarreiheim zu 
einem frühlingshaften Werkstück 
passend zu Ostern verarbeitet.

www.frauenbundberomuenster.ch

Kosten Fr. 45.– exklusiv Materialkos-
ten. Anmeldung bis 9. März 2024 an 
nicole.abplanalp@
frauenbundberomuenster.ch
oder 079 771 78 01

Mütter- und Väterberatung
Freitag, 1. März 2024, bei Bernadette 
Blättler, Pfarreiheim, Beromünster. 
Terminvereinbarung bis spätestens 
am Vortag. Telefon 041 930 03 17. Kei-
ne Kosten. 

Kids Store – Kinder-
artikel Flohmarkt
Samstag, 23. März 

2024, 9.30–11.30 Uhr, Mehrzweck-
halle Beromünster
Frühlings- & Sommer Kinderartikel 
wie Kleider, Badesachen, Velos etc.
Ka�stöbli mit Gipfeli & Kuchen
Tischreservation ab Februar 2024 on-
line buchbar.

Familientre�-Café, Chrabelträ�
Donnerstag, 28. März 2024,
9–11 Uhr im P�egewohnheim Bärg-
mättli, Beromünster. Für alle Eltern 
mit Kleinkindern. Anmeldung: Keine 
nötig – kommt einfach

Osterspass für Kinder
Freitag, 29. März – 1. April 2024

Der Osterhase 
kommt auch die-
ses Jahr nach Bero-
münster.

Gerne möchten wir den Kindern eine 
Überraschung vom Osterhasen über-
bringen und ihnen damit ein Lächeln 
ins Gesicht zaubern.
Bereit für eine kleine Geschichte, ei-
nen Spaziergang und eine tolle Oster-
überraschung?

Familientreff

familientre�-beromuenster.ch
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Pfarrei Neudorf

Chenderfiir 

Sonntag, 10. März, um 9 Uhr
«Zeit zum Fasten»
Chlii und Gross sind herzlich einge-
laden zum Beten im persönlichen 
und kleinen Kreis.

Bibelnachmittag 2024

«Abraham, brich auf, 
zieh los!»
Mittwoch, 13. März 
13.30 bis 16.30

Bibelnachmittag für Schüler, siehe S. 12.

Eltern/Kind Nachmittag

«Mit Jesus verbunden». Alle Erstkom-
munionkinder sind zusammen mit 
ihren Eltern eingeladen zur Vorberei-
tung auf die erste Heilige Kommuni-
on am Samstag, 16. März, von 10–14 
Uhr. Abwechslungsreiche Ateliers 
steigern die Vorfreude. Der Pfarreirat 
Neudorf o�eriert verdankenswerter-
weise einen Imbiss. Die Kinder ha-
ben eine persönliche Einladung er-
halten. 

Palmstangen binden

Wer hat Lust, eine Palmstange oder 
einen Palmwedel für den Balkon 
oder Garten herzustellen?
Wir tre�en uns am Samstag, 23. März 
2024, ab 13.30 Uhr bei Silvia Schön-
bächler, Mürgi 4, Neudorf
Mitbringen: Baumschere, der Witte-
rung angepasste Kleider und Arbeits-
handschuhe.

Anmeldung bis spätestens Montag, 
18. März, bei Silvia Schönbächler, 
079 626 98 67 oder s_schoenbaechler@
bluewin.ch 

Pfarreirat Neudorf

Naher Osten ist nahe – 
Nahostkonflikt

Dienstag, 26. März, 19.30 Uhr im 
Pfarreiheim Beromünster
Mit Arlette Birrer, Judaistin, siehe 
Seite 12. 

Fastensuppe am 
Hohen Donnerstag

Wir feiern Mahl am Hohen Donners-
tag, jedoch nicht als Eucharistiefeier, 
sondern als Agape. Agape ist das 
Brot- und Essenteilen aus der Zeit des 
frühen Christentums. 
Zusammen mit den Erstkommuni-
onkindern feiern wir um 18.30 Uhr 
eine Wortgottesfeier und segnen das 
Brot, welches wir anschliessend mit 
der Fastensuppe im Gemeindesaal 
verspeisen. Es wäre schön, wenn 
Pfarreiangehörige die Kinder und Fa-
milien an diese Feier begleiten. Die 
Kollekte geht an die Projekte der Fas-
tenaktion.  

Karfreitag

Um 10.15 Uhr �ndet in der Kirche die 
Kreuzwegandacht statt. Dieser Tag 
erinnert an das Leiden und Sterben 
Jesu.

Osternacht

Die Osternachtfeier beginnt um
18.30 Uhr mit der Entzündung des 
Osterfeuers vor der Kirche und der 
Segnung der neuen Osterkerze.
Anschliessend an die Osternachtsfei-
er sind Sie alle eingeladen zur «Eier-
tütschete» mit Ka�ee und Tee. Die 
Pfadi Neumöischter hat auch dieses 
Jahr wieder die bunten Eier vorberei-
tet. Herzlichen Dank!

Heimosterkerze

Das Kreuz als Symbol 
der Ho�nung auf die 
Erlösung von Leid 
und Tod in Verbin-
dung von Gott und 
Mensch.

Die Osterkerze spielt 
jedes Jahr in der Feier der Osternacht 
eine wichtige Rolle. Mit ihr wird das 
gesegnete Licht des Osterfeuers in 
die dunkle Kirche hineingetragen. 
Als Heimosterkerze bringt sie das 
Licht und die Ho�nung nach Hause 
ins Wohnzimmer.
Auch dieses Jahr werden von den 
Mitgliedern des Pfarreirats und unter 
der Anleitung von Martha Müller die 
Heimosterkerzen liebevoll von Hand 
gestaltet. Sie tragen das Sujet der 
grossen Osterkerze. Die gesegneten 
Kerzen liegen am Ostersamstag hin-
ten in der Kirche zum Verkauf für Fr. 
10.– bereit.

Weltgebetstag 2024

Herzliche Einladung zum Weltgebet-
stag am Freitag, 1. März 2024, 19 Uhr 
im reformierten Kirchenzentrum 
Gunzwil.
Die Feier gestaltet die Weltgebets-
gruppe von Beromünster. Mit dabei 
sind von der Liturgiegruppe Frauen-
verein Neudorf Berta Bättig und Mar-
tha Müller sowie weitere Freiwillige.

Jassnachmittag

Am Donnerstag, 21. März 2024, um 
13.30 Uhr, im Pfadiheim Jupf, Neu-
dorf. 

Gruppe Aktives Alter

frauenverein-neudorf.ch
Meta, 48 Pkt
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Pfarrei Pfeffikon

Verstorben  

Maria Katharina Haberstich-Spuhler
19.02.1924–26.01.2024

Abwesenheit Sakristanin 
Silvia Achermann 

Aufgrund einer Operation wird unse-
re Sakristanin, Silvia Achermann, ab 
1. Februar 2024 bis voraussichtlich 
Anfangs Mai 2024 durch Heinrich 
und Christine Kurt-Dommen und 
weitere Aushilfen vertreten.
Bei Fragen kontaktieren sie bitte:
Heinrich oder Christine Kurt-Dom-
men, 062 771 80 28 oder heikurt@
hotmail.com oder wenden Sie sich 
an das  Pfarreisekretariat Pfe�kon. 

Begegnung mit Firmspender 

Am Samstag, 9. März, tre�en sich die 
Firmandinnen und Firmanden mit 
ihrem Firmspender Rafal Lupa, 
Domherr im Bistum Basel. Der An-
lass beginnt um 9 Uhr im Unterge-
schoss des Pfarreiheims Beromüns-
ter. Die weitere Firmvorbereitung 
wird am 4. Mai mit Silvia Achermann 
durchgeführt. 

Grünzeug Palmen für 
Palmsonntag

Zur Herstellung der Palmbäume und 
des Dorfbrunnenschmuckes für den 
Palmsonntag am 24. März, suchen 
wir Äste von �uja, Se�, Stechpal-
men, Föhre, Hasel und Weisstanne. 
Wir bitten Sie, sich vorab bei Raphael 
Dommen (062 771 66 84) zu melden, 
und das Grünzeug bis Mittwoch, 20. 
März, vor 13.00 Uhr, auf den Platz 
der Entsorgungsstelle zu bringen. 

Palmen binden 

Die Kinder haben in der Schule Be-
stelltalons für Palmstangen erhalten, 
welche bis Montag, 11. März 2024, 
retourniert sein müssen:
– in den Pfarreisekretariat-Briefkas-

ten, Hausmattenstr. 3 («Alte Kanz-
lei») oder

– Bestellung per E-Mail; mit  Namen 
/ Adresse / Angabe für kleine oder 
mittlere Palmstange mit Anzahl, an
pfarrei.pfe�kon@
kathmichelsamt.ch

Die Palmstangen können am Sams-
tag, 23. März, ab 9 bis 11 Uhr bei der 
Entsorgungsstelle gebunden werden, 
und es sind Mitglieder vom Pfarreirat 
vor Ort, welche ihre Fragen beantwor-
ten können. Zudem steht ihnen dann 
eine Auswahl an Bändern, zusammen 
mit dem Grünzeug und Draht zum 
Binden von der Pfarrei gratis zur Ver-
fügung. Sie dürfen jedoch gerne ihre 
eigenen Bänder zur Deko mitnehmen.  
Wenn sie jedoch ihre Palmstangen 
lieber selber zu Hause binden und 
dekorieren wollen, dann steht ihnen 
ab Mittwochnachmittag, 20. März 
das Grünzeug und die bestellten 
Stangen bei der Entsorgungsstelle 
zum Abholen bereit.
ACHTUNG: Baumscheren und 
Handschuhe müssen immer selber 
mitgebracht werden.

Palmsonntag, 24. März 2024  

Am Palmsonntag tref-
fen wir uns um 9 Uhr
zur Segnung des Oster-
brunnens, der Palm-
stangen und Palmwedel 
bei guter Witterung auf 
dem Schulhausplatz. 
Danach werden wir von 

der Musikgesellschaft in die Kirche 
zum Gottesdienst begleitet. Bei 
schlechter Witterung tre�en wir uns 
um 9 Uhr direkt in der Kirche.

Die Palmwedel hat uns wieder Franz 
Müller in Eigenregie gefertigt. Vielen 
herzlichen Dank dafür.

Osterkerze 2024 

Wir freuen uns sehr, dass 
dieses Jahr wiederum ein 
junges Mitglied unserer 
Pfarrei die Arbeiten für 
eine kreativ gestaltete Os-
terkerze auf sich nimmt. 
Ganz herzlich möchten 
wir uns bei Grace Dom-

men für ihr Wirken bedanken und 
wir freuen uns sehr ihr Werk ab der 
Segnung im Gottesdienst der Oster-
nacht, über das ganze Jahr in der Kir-
che bestaunen zu dürfen. 

Heimosterkerzen kleben 

Am Mittwoch, 20. März, tre�en wir 
uns ab 9 Uhr im Pfarrsäli und wenn 
nötig am Nachmittag ab 13.30 Uhr 
zum Wachs-Kleben der Heimoster-
kerzen. Sie sind alle ganz herzlich 
eingeladen spontan im Pfarrsäli vor-
beizukommen, auch wenn sie noch 
nie kreativ mit Kerzenwachs gearbei-
tet haben. Wir freuen uns über jede 
mithelfende Hand.
  
Kirchenkafi   

Das Kirchenka� �ndet jeden letzten 
Sonntag im Monat nach dem Gottes-
dienst statt, nächstmals am Oster-
sonntag, den 31. März 2024. 
Wir freuen uns von Herzen sie nach 
dem Gottesdienst im Pfarrsäli 
begrüssen zu dürfen.

Pfarrei St. Mauritius, Pfeffikon
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Pfarrei Rickenbach

Verstorben

Alice Schmidlin
18.04.1946–22.01.2024

Hedy Estermann-Albisser
01.04.1934–12.02.2024

Gebetsgruppe

Jeden Freitag um 9 Uhr tre�en wir 
uns zum Gebet in der Pfarrkirche.

Quellentreff

Montag, 18. März, 20 Uhr
Wir tre�en uns im kleinen Sitzungs-
zimmer, Eingang Pfarrhaustüre. 

Wie arbeitet das Hilfswerk 
Fastenaktion (Fastenopfer)?

Samstag, 16. März, 17.45 Uhr Wort-
Kommunionfeier, Predigt Andrea 
Gisler, Fastenaktion Luzern
Anschliessend Austausch und Frage-
runde im Pfarrsaal. Siehe S. 11

Fastenaktion Rosenverkauf

Rosen symbolisieren Liebe und 
Wertschätzung. Mit dem Kauf einer 
Rose im Rahmen der Fastenaktion le-
ben Sie Nächstenliebe. Der Erlös geht 
an das Projekt der Fastenaktion. Die 
Rosen werden ökologisch verant-
wortbar produziert und fair gehan-
delt. Die Rosenaktion �ndet in die-
sem Jahr statt am Samstag, 16. und 
Sonntag, 17. März. Die Mitglieder 
des Pfarreirates Rickenbach freuen 
sich auf Begegnungen mit Ihnen. 

Chender-Fiir

Sonntag, 17. März, 
um 10.15 Uhr im 
Pfarrsaal.

Mütter- und Väterberatung

im Pfarrsaal, Dienstag, 19. März, um 
10–12 Uhr sowie 13–16.30 Uhr, je-
weils mit Anmeldung. Telefonische 
Anmeldung unter 041 925 18 20, 
Anmeldung Montag – Freitag, 
8–11.30 Uhr / 14–16 Uhr.

Palmzweige

Wer Palmzweige für die Pfarrei zur 
Verfügung stellen kann, lege diese 
bitte bis 19. März bei der Türe der 
Pfarrsaalküche ab. Vielen Dank. 

Der Kirchenchor wird die Karfrei-
tagsliturgie, 29. März, um 14.30 Uhr 
mit passenden Liedern gesanglich 
mitgestalten: Bleibet hier und wachet 
mit mir. Adoramus de domine, In 
manus tuas Pater, werden unter an-
deren zu hören sein. 
Nach Karfreitag kommt Ostern, Os-
tern das Fest der Auferstehung und 
des Osterjubels.  
Dieser Osterjubel soll auch im Fest-
gottesdienst am Sonntag, 31. März, 
um 10.15 Uhr vom Kirchenchor un-
terstrichen werden. Er singt die Missa 
Brevis in C-Dur von Charles Gounod, 
während der Kommunion das fest-
lich besinnliche O Salutaris Hostias.
Der Kirchenchor wünscht frohe, ge-
segnete Ostern.

Osterkerze Rickenbach

Die Osterkerze 2024 
leuchtet in warmen Far-
ben. Sie strahlt Dynamik 
und Lebendigkeit aus. 
Die Regenbogenfarben 
zeigen die Vielfalt geisti-
gen und irdischen Le-
bens in all ihren Farben 
und Formen. Und mit-

ten drin steht das Kreuz aufrecht; es 
zieht an sich, sammelt und vereint Be-
wegung und Vielfalt. Das Leuchten der 
Kerze kommt aus Gottes goldener Ge-
genwart. Unerschütterlich verströmt 
Gott seine Liebe und Kraft. Möge die 
von Berta Mu� gestaltete Osterkerze 
viele Menschen erleuchten. 

Personelle Mitteilung

Maria Troxler hat auf Ende März 2024 
nach knapp sieben Jahren als Pfarrei-
sekretärin in Rickenbach ihre Stelle 
gekündigt. Sie arbeitet bereits seit an-
fangs November 2023 auf dem Pfarr-
eisekretariat Olten in einem zusätzli-
chen, grösseren Pensum. Wir danken 
Maria Troxler für ihre engagierte Ar-
beit im Pfarreisekretariat Rickenbach 
und wünschen ihr alles Gute auf ih-
rem weiteren Weg. 

Susan Schärli-Habermacher, wohnhaft 
in Beromünster hat sich als Pfarreise-
kretärin beworben. Nach elf Jahren 
Pfarreiblatt-Redaktion und sieben Jah-
ren Pastoralraumsekretariat freut sich 
Susan Schärli auf eine neue Herausfor-
derung. Wir sind dankbar, dass Susan 
Schärli ihre reichen Erfahrungen dem 
Pfarramt Rickenbach ab 1. April 2024 
zu�iessen lässt. Wir wünschen ihr fro-
hes Wirken als Pfarreisekretärin. Für 
das Pastoralraumsekretariat wird eine 
Übergangslösung gesucht. 

Kirchenrat und Pfarreileitung 
Rickenbach

Weltgebetstag 2024

«Durch das Band des Friedens»
Freitag, 1. März 2024, um 19.30 Uhr
in der Klosterkapelle Hof Rickenbach.
Der Frauenbund Rickenbach lädt Sie 
herzlich zum Weltgebetstag ein. 

frauenbund-rickenbach.ch
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Pfarrei 
Schwarzenbach

Taufen

Tapio Jorma Galliker und Romeo 
Tobia Nurmi, am 10. März

Verstorben

Beatrix Kneubühler-Moos
08.11.1942-16.01.2024

Krankensalbungsfeier

Samstag, 2. März, 19.15 Uhr im Got-
tesdienst.
Jesus widmet sich besonders den 
Kranken und Schwachen. Durch Ge-
bet, Handau�egung und Salbung soll 
der Kranke Halt erfahren und ermu-
tigt werden, auf Gott zu vertrauen.

Palmbinden in Schwarzenbach

Auch dieses Jahr sind alle herzlich 
eingeladen mit uns einen Vormittag 
beim Palmbinden zu verbringen. 
Wir tre�en uns am Samstag, 23. März 
2024, 9 Uhr  im Grüt 6, unter der Lei-
tung von Patrick Kneubühler.
Wir bitten um eine Anmeldung bis 
Mittwoch, 13. März unter 
Telefon 062 771 78 72 oder 
b_kneubuehler@gmx.ch
Mitbringen: Palmstange, Äpfel, rotes 
/ violettes Sto�band (Breite ca. 4–7 
cm), Handschuhe, Baumschere.
Wenn vorhanden Palmblätter und 
Grünzeug für die Wedel!
(Bild Kirche Knutwil)

Palmweihe und Risotto-Essen

Sonntag, 24. März, um 10.15 Uhr auf 
dem Schulhausplatz.
Anschliessend ziehen wir in die Kir-
che ein und feiern Gottesdienst, ge-
folgt vom alljährlichen Risotto-Essen, 
gerne werden Desserts für das Des-
sertbu�et entgegengenommen.
Die Spenden übergeben wir der Don 
Bosco Jugendhilfe weltweit. Kathari-
na Kocherhans wird uns ein span-
nendes Projekt aus der Kinder- und 
Jugendhilfe vorstellen. 

Heimosterkerzen

«Die Liebe Gottes ver-
mag das Leben zum 
Blühen bringen»
Auch dieses Jahr ha-
ben wieder �eissige 
Hände die grosse Os-
terkerze und Heimos-
terkerzen verziert. 

Vielen lieben Dank an die Frauen für 
das Erscha�en der wunderschönen 
Osterkerze.

Senioren-Mittagstisch

Donnerstag, 
14. März, 12 Uhr im 
Restaurant Bahnhof 
Beromünster.

Programm siehe unter 
Pfarrei Beromünster.

www.frauenbundberomuenster.ch

Krabbelgruppe  

Dienstag, 5. März, 9.30–11 Uhr im 
Pfarrsaal

Kafichränzli mit Lotto 

Donnerstag, 7. März, um 13.30 Uhr
im Pfarrsaal

Generalversammlung 
Frauenbund Rickenbach

Die diesjährige GV des Frauenbun-
des �ndet am Mittwoch, 13. März 
2024, um 19.30 Uhr im Kubus statt. 

Gerne erwarten wir Ihre Anmeldung 
bis zum 9. März 2024 per Telefon an 
Sandra Wyss, 041 933 08 24, oder per 
Mail an frauenbund-rickenbach@
bluewin.ch. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmel-
dungen. 

Senioren-Mittagstisch

Donnerstag, 
14. März, 11.30 Uhr
in der Rickenbacher 
Dorfwirtschaft, 
Tel. 041 932 13 33

Eine Anmeldung ist nicht zwingend 
erforderlich. Die Seniorinnen/Senio-
ren werden gebeten pünktlich um 
11.30 Uhr am jeweiligen Mittagstisch 
zu erscheinen, damit eine reibungs-
lose Organisation gewährleistet wer-
den kann. Vielen Dank.

Volks- und Kreistänze 
(Pro Senectute)

Samstag jeweils 9.30-11 Uhr: 2., 9., 
16. und 30. März im Pfarrsaal, für 
Frauen und Männer ab 65 Jahren. 
Leitung, Informationen und Anmel-
dung: Mary-�erese Keller D’Angelo, 
Tel. 079 510 45 02, 041 630 01 14. 
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«Weniger ist mehr» lautet das Motto 
der Fastenaktion. Mit der Frage «Wie 
wenig ist genug?» ist auch der Berner 
Künstler Michael Schoch (46) unter-
wegs. Letztes Jahr tourte er damit 
durch die Schweiz.

Sie sind mit der Frage «Wie wenig ist 
genug?» durch die Schweiz geradelt. 
Haben Sie einfach wildfremde Men-
schen angesprochen?
Michael Schoch: Ich habe beispiels-
weise an der Velowallfahrt der Lan-
deskirche Luzern nach Einsiedeln 
teilgenommen. Velofahren ist eine 
wunderbare Gelegenheit, um locker 
nebeneinander zu pedalen, in die 
Landschaft zu schauen, und plötzlich 
spricht man über Entwicklungshilfe. 
Und schon ist man beim �ema, dass 
die einen viel zu wenig haben, wäh-
rend wir hier unter einer Überlast an 
Stress oder an Dingen leiden, von de-
nen wir nicht wissen, wo wir sie ver-
sorgen sollen. 

Wie haben die Leute auf diese �e-
matik reagiert?
Das Gespräch kommt oft rasch an ei-
nen Punkt, an dem jemand leicht 
stöhnt: «Eigentlich ist mir alles etwas 
zu viel: schlechte Nachrichten, Stress, 
Termine.» Dann steht die Frage im 
Raum: «Was brauchen wir wirklich für 
ein gutes Leben?»

Wie lautet Ihre Antwort?
Als ich in Einsiedeln ankam, habe ich 
im Pilgerzimmer des Klosters über-
nachtet. Ich fragte eine der Pilgerin-
nen, wie wenig denn genug sei. Sie 
sagte: «So viel, wie in meinen Ruck-
sack passt.» Das ist ein wunderschö-
nes Bild: Genug ist, was wir zu tragen 
vermögen, was die Erde zu tragen 
vermag. Das ist nicht für alle dasselbe.

Wie wenig ist genug? Ein Gespräch zum Thema der Fastenaktion

«Weniger ist mehr Lebensglück»
Wann kippt das, was ich brauche, in 
Luxus? Gibt es da ein Kriterium?
Ich �nde es wichtig, das als persön-
lichen Prozess der Erleichterung, der 
Befreiung, der Selbsterkenntnis anzu-
schauen. Dieser Prozess interessiert 
mich, da kommen für mich ganz an-
dere Antworten heraus als bei jemand 
anderem.

Was versprechen Sie selber? 
Ich möchte das Smartphone nur noch 
bewusst als Werkzeug in ganz be-
stimmten Situationen benutzen. Dazu 
habe ich mir auf Tutti ein Senioren-
handy gekauft, das nur telefonieren 
kann, und eine analoge Agenda. So 
bin ich erreichbar, aber ich bin nicht 
abgelenkt von all den Möglichkeiten, 
die das Smartphone bietet. 

Auch die aktuelle Fastenkampagne 
steht unter dem Motto «Weniger ist 
mehr». Was sagen Sie zum Plakat mit 
dem Einkaufswagen und der Schub-
karre?

Mir gefällt, wie das Plakat die Unge-
rechtigkeit auf der Welt anspricht. 
Während im globalen Norden Men-
schen und Natur unter dem überstei-
gerten Konsum ächzen, ist es Realität, 
dass es im globalen Süden zu wenig 
von allem gibt. Das wird auf diesem 
Plakat stimmig visualisiert. Wir sind 
Meister:innen darin, das in unserem 
Alltag auszublenden. 

Warum fällt uns Verzicht so schwer? 
Su�zienz – also die Frage, wie viel 
wir für ein gutes Leben wirklich brau-
chen – fristet ein Mauerblümchen-
dasein, weil niemand anderen gern 
sagt: «Du solltest verzichten, etwas 
weniger wäre gut.» Das ist für die 
Wirtschaft wie für die Politik unattrak-
tiv. Dabei ist Su�zienz der einfachste 
Weg: Etwas wegzulassen, ist gratis, 
braucht keine Technologie und ich 
kann heute damit beginnen. 

Ist Verzicht nicht auch ein Gewinn, 
wie die Fastenkampagne formuliert?
Auf jeden Fall. Die Sehnsucht, weni-
ger To-dos und mehr Zeit zu haben, 
um auf dem Bänklein vor dem Haus 
zu sitzen, habe ich bei sehr vielen 
Menschen gespürt. Weniger Herum-
schleppen, weniger Abhängigkeiten, 
dafür eine gewisse Freiheit. Solche 
Freiheit erlebe ich, wenn ich mit dem 
Velo unterwegs bin: Ich nehme die 
Natur und die Umgebung wahr, ich 
kann an einem schönen Ort einfach 
absteigen. Diese Freiheit erfüllt mich 
mit Glück. Da könnte man sogar sa-
gen: Weniger ist mehr Lebensglück.

Sie sehen den Slogan auch kritisch.
Muss es denn immer «mehr» sein? 
Gewinn ist positiv, Verzicht ist negativ 
besetzt. Wenn man den Slogan so ver-
steht, kommen wir aus diesem Kon-

Michael Schoch an der Velowallfahrt 
2023 nach Einsiedeln. Bild: Dominik Thali
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Michael Schoch (Mitte) kommt mit Passant:innen ins Gespräch zur Frage: «Wie wenig ist genug?» Bild: Nicole Philipp

zept nicht raus. Manchmal ist mehr 
tatsächlich besser. Und das wird auf 
dem Plakat der Fastenaktion schön 
thematisiert. Aber bei uns müsste 
man eigentlich sagen: Weniger ist 
weniger, und das ist gut so. 

Teilt Ihre Familie Ihre konsumkriti-
sche Ansicht?
Ja und nein. Mein dreizehnjähriger 
Sohn interessiert sich sehr für «mehr». 
Er möchte so viel Geld wie möglich 
verdienen. Damit spiegelt er, was in 
unserer Gesellschaft abläuft. Meine 
zehnjährige Tochter verkauft im Quar-
tier Steine, Schneckenhäuschen oder 
Guetzli und legt jeden Franken für den 
WWF auf die Seite. Es liegt ihr am Her-
zen, die Natur und Tiere zu schützen. 

Wie gehen Sie damit um?
Ich habe grosses Verständnis, dass 
mein Sohn als Jugendlicher das Ver-
halten unserer Gesellschaft spiegelt. 
Ich verurteile ihn nicht dafür und las-
se ihn seinen Weg gehen. Aber es ist 
für mich eine Herausforderung, wenn 

ich sieben verschiedene Paar Turn-
schuhe sehe, aus China einge�ogen, 
und jeder einzelne tut mir im Herzen 
weh. Immerhin wird unter den Ju-
gendlichen auch viel getauscht.

Fühlen Sie sich manchmal ohn-
mächtig angesichts der Klimasitua-
tion?
Ich nehme die Klimasituation sehr 
ernst, es ist beru�ich und privat eines 
meiner wichtigsten �emen. Aber ich 
entscheide bewusst, welche und wie 
viele Nachrichten ich konsumiere, 
und ich fokussiere auf das, was ich 
selber tun kann. So ist es mir bis jetzt 
gelungen, in einer gesunden Betrof-
fenheit damit umzugehen. Dadurch 
bin ich voll positiver Energie und freue 
mich über die kleinen Schritte, die mir 
gelingen. Sylvia Stam

«Weniger Konsum = weniger CO2-
Ausstoss = weniger Klimakatastro-
phen. Das bedeutet mehr Kli-
magerechtigkeit = mehr Ernte = 
mehr Sicherheit.» Das 1,5-Grad-
Ziel bis 2040 sei möglich, wenn 
alle ihren Beitrag leisten. So er-
klärt Fastenaktion das Plakat und 
den Slogan der Fastenkampagne. 
Sie dauert noch bis am 31. März.
sehen-und-handeln.ch

Der Singer-Songwriter, Schauspieler und Ge-
schichten-Erzähler Michael Schoch arbeitet 
derzeit an seinem Soloprogramm «Wie wenig 
ist genug?». Sein Künstlername 
ist Dr. Chopf. | drchopf.ch

Ganzes Interview auf pfarreiblatt.ch
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Luzerner Bäuerinnen

Durch Erzählen Kraft tanken

Ein Tag für Frauen aus der Landwirt-
schaft, die eine herausfordernde Situ-
ation erlebt haben: sich Zeit nehmen 
zum Erinnern, die Perlen des Lebens 
erforschen und die gemeisterten Her-
ausforderungen würdigen. Ein Er-
zählcafé mit Trauerbegleiterin Moni-
ka Wyss-Schrag bietet Raum dafür. 
Darüber hinaus werden gemeinsam 
Lieder gesungen: alte, neue, vergesse-
ne Lieder, Schlager, Stimmungslieder, 
begleitet von Chregu Schrag (Gesang 
und Gitarre). Vormittags stellt Ronny 
Bieri den Kraftort Heiligkreuz vor.

Mi, 20.3., 09.30–16.00 im Kurhaus Heilig-
kreuz | Kosten: Fr. 60.– inkl. Essen | 
Anmeldung bis 15.3. an regina.kaufmann@
luzernerbauern.ch oder 041 925 80 21

Luzerner Bäuerinnen sind zu einem 
Erzählcafé in Heiligkreuz eingeladen.

Bild: Roland Zumbuehl, wikimedia

Verein Ritiro Terra Vecchia

Gartentage im Centovalli

Das Ritiro Terra Vecchia ist ein lau-
schiger Ort im Centovalli (TI). Er be-
steht aus einem Gemeinschaftshaus 
mit grossem Garten und einer Kirche. 
Der Verein lädt alle Interessierten 
dazu ein, den frühlingshaften Garten 
mit Blumen und Gemüse ein paar 
Tage zu p�egen. Die gemeinsame Ar-
beit wird unterbrochen durch drei Ge-
betszeiten im Stil von Taizé. Der Ort ist 
ab der Seilbahn in Rasa nur zu Fuss 
erreichbar (15 Min).
So, 21. bis Do, 25.4., Ritiro Terra Vecchia, 
Centovalli | Informationen zum Ort 
unter ritiro.ch | Anmeldung bis 14.4. an 
josef.moser@ritiro.ch

Ein lauschiger Garten umgibt Kirche 
und Gemeinschaftshaus in Terra Vec-
chia. Bild: ritiro.ch

Propstei Wislikofen

Lehrgang: Pilgergruppen 
spirituell begleiten und leiten

In der Einfachheit des gemeinschaft-
lichen Pilgerns stellen sich Menschen 
fundamentalen Fragen ihres Lebens. 
Viele ho�en, spirituelle Erfahrungen 
zu machen oder Gott in ihrem Leben 
neu zu entdecken. Der Ausbildungs-
lehrgang quali�ziert die Teilnehmen-
den für die spirituelle Begleitung und 
Leitung von Pilgergruppen. Er stellt 
Konzepte und Methoden vor und 
steht allen Interessierten o�en. Die 
Teilnehmenden werden angeleitet, 
spirituell geführte Pilgerangebote zu 
entwickeln und weiterzuführen.

Dauer: August 2024 bis August 2025, total 
8 Tage plus Selbststudium und Vorbereitung |
Start: Sa/So, 24./25.8., 09.30–15.30 | 
Abschluss: Sa, 30.8.2025, jeweils Propstei 
Wislikofen AG | Kosten: Fr. 1270.– inkl. 
Pension, zzgl. Fahrkosten | Leitung: Claudia 
Mennen, Bernhard Lindner | Infos und Anmel-
dung: propstei.ch/kurs/eine-pilgergruppe-
leiten-und-begleiten-2 oder 056 201 40 40

Peterskapelle/Matthäuskirche Luzern

Zerbrochene Kunst

Zerbrochen, aber nicht ohne Ho�-
nung – unter diesem Motto sind wäh-
rend der Fastenzeit in Luzern Kunst-
werke zu sehen, die vermitteln, dass 
aus Scherben Neues entstehen kann. 
Die Peterskapelle zeigt eine Instal-
lation mit Sound des Künstlerduos 
TONinTON: ein klingender Teppich, 
der aus kunstvoll arrangierten Kera-
mikscherben besteht. Die Matthäus-
kirche zeigt eine Installation des 
Glaskünstlers Simon Berger. Dieser 
erscha�t etwas, indem er Glas mit ei-
nem Hammer zerschlägt.

Peterskapelle bis 30. März | Matthäuskirche 
bis 17. März | Details: kathluzern.ch/
mein-engagement/kunst-in-der-passionszeit

Luzerner Landeswallfahrten

In Gemeinschaft pilgern 

Die Luzerner Landeswallfahrt nach 
Einsiedeln �ndet dieses Jahr am 
Samstag/Sonntag, 4./5. Mai statt, jene 
nach Sachseln und Flüeli-Ranft am 
Mittwoch, 4. September. Nach Einsie-
deln gehts am 4. Mai auch zu Fuss und 
mit dem Velo.

luzerner-landeswallfahrt.ch

Bild: Sylvia Stam

Biblische Botschaft heute

Abschnitt 
für Abschnitt 
erklärt der 
Franziskaner 
Josef Imbach 
den Inhalt 
des Evangeli-
ums nach 
Markus. 
Er kennt zwar die bibelwissen-
schaftlichen Grundlagen und wer-
tet sie aus. Doch nirgends verfällt 
er wissenschaftlichen Spitz�ndig-
keiten. Seine Stärke: die biblische 
Botschaft fürs Heute fruchtbar 
werden lassen. Er tut dies in einem 
�üssigen Stil, bisweilen gewürzt 
mit Humor.

Walter Ludin, Kapuziner

Josef Imbach: Steh auf und geh! Das 
Markusevangelium für heute ausgelegt |
TVZ 2023 | ISBN 978-3-290-20241-5 |
362 Seiten | Fr. 42.–

Bücher
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Schweiz

Bundesamt für Statistik

Konfessionslose haben
Katholik:innen überholt

Personen ohne Religionszugehörig-
keit haben im Jahr 2022 erstmals 
die Zahl der Katholik:innen in der 
Schweiz überholt, wie das Bundesamt 
für Statistik erhoben hat. Mit einem 
Anteil von 34 Prozent sind Konfessi-
onslose erstmals die grösste Gruppe in 
der Schweiz. Katholik:innen bilden 
mit 32 Prozent die zweitgrösste Gruppe 
vor den Angehörigen der evangelisch-
reformierten Landeskirche (21 Pro-
zent) und anderen Religionsgemein-
schaften (13 Prozent). Dabei handelt es 
sich hauptsächlich um andere christ-
liche sowie islamische Glaubensge-
meinschaften (je 6 Prozent). Men-
schen ohne Konfession sind tendenzi-
ell jung, männlich und leben im städ-
tischen Raum.

Weihbischof Josef Stübi ist seit einem 
Jahr im Amt. Bild: Bistum Basel

Fastenaktion

Stübi präsidiert Stiftungsrat

Der Basler Weihbischof Josef Stübi 
(62) wurde von der Schweizer Bi-
schofskonferenz zum neuen Präsi-
denten des Stiftungsrates von Fasten-
aktion gewählt. Er folgt auf den Basler 
Bischof Felix Gmür, der das Amt seit 
Anfang Juli 2013 innehatte. 
Stübi trat sein Amt am 1. Februar an, 
wie die Schweizer Bischofskonferenz 
auf ihrer Webseite mitteilt. Der Stif-
tungsrat ist das strategische Führungs-
organ des Hilfswerks Fastenaktion. 

Welt
Evangelische Kirche Deutschland

9000 Missbrauchsfälle seit 
Mitte der Vierzigerjahre

Mehr als 9000 Minderjährige wurden 
seit 1946 in der Evangelischen Kirche 
Deutschland (EKD) sexuell miss-
braucht. Eine Ende Januar verö�ent-
lichte Studie geht von knapp 3500 Be-
schuldigten aus, davon gut ein Drittel 
Pfarrer oder Vikare. Bei den Zahlen 
handelt es sich um Hochrechnungen, 
weil viele Akten nicht zur Verfügung 
standen. Sexualisierte Gewalt wird in 
der Evangelischen Kirche Deutsch-
land erst seit 2018 ö�entlich themati-
siert. Muster, die der jahrzehntelan-
gen Tabuisierung Vorschub leisteten, 
seien beispielsweise der Verweis auf 
die katholische Kirche und dortige Ri-
sikofaktoren wie Zölibat oder Macht-
strukturen, die man als EKD nicht 
habe, erklärten die Forscher.

Luzern
Priesterseminar St.Beat

Regens Agnell Rickenmann 
zieht sich in Klause zurück

Agnell Rickenmann, Regens des Pries-
terseminars St. Beat in Luzern, been-
det seine Tätigeit per Ende Oktober. 
Dies teilt das Bistum in seinem News-
letter mit. Er war seit 2017 als Regens 
tätig. Ab November 2024 wird sich 
Agnell Rickenmann einem kontem-
plativ ausgerichteten Leben widmen 
und sich dazu in die im Gebirge gele-
gene Kaplanei auf dem Wiesenberg 
bei Dallenwil im Engelbergertal zu-
rückziehen.

Bild: zVg

«Wir sind besser»

Wer von sich 
glaubt, besser 
zu sein als an-
dere, schaut in 
der eigenen 
Organisation 
oft nicht so ge-
nau hin. Ein 
solch überhöh-
tes Selbstbild kann Aufklärung 
verhindern. Das erfuhr Ende Ja-
nuar die Evangelische Kirche 
Deutschland. Sie wähnte sich in 
einer anderen Lage als ihre rö-
misch-katholische Schwester, weil 
sie demokratische Strukturen hat, 
Frauenordination zulässt und 
kein Zölibat kennt. Doch die Zah-
len von Betro�enen und 
Täter:innen in einer Studie (siehe 
Nachricht links) sind denen der 
katholischen Kirche vergleichbar.
Auch bei uns hörte man vor dem 
12. September Stimmen, dass die 
katholische Kirche in der Schweiz 
mit ihrem dualen System im Hin-
blick auf Missbrauch und Vertu-
schung sicher besser aufgestellt sei. 
Doch die Pilotstudie hat gezeigt, 
dass dieses nur bedingt 
als Korrektiv funktionierte.
Darum sollte sich auch die kirchli-
che Basis nicht in Sicherheit wie-
gen: Missbrauch und Vertuschung 
sind nicht nur �ema der Bischö-
fe. Übergri�e geschehen in der Sa-
kristei, in Jugendgruppen, im 
Pfarreizentrum, in Kirch-
gemeinden. Wir alle müssen hin-
schauen, hinhören und gegebe-
nenfalls Verantwortung überneh-
men. Das Leiden an den patriar-
chal-hierarchischen Strukturen 
darf keine Entschuldigung sein, in 
den eigenen Reihen nicht genau 
hinzuschauen.

Sylvia Stam, Zentralredaktion
Kantonales Pfarreiblatt Luzern

Was mich bewegtWas mich bewegt
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